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P r o t o k o l l 
der 26. Mitgliederversammlung des 

Ökumenischen Forums Berlin-Marzahn e.V. 
am 22. April 2010 um 19.00 Uhr 

im Gemeindezentrum Marzahn-Nord 
Schleusinger  Str. 12, 12687 Berlin 

                       

             Eröffnung 
Der Vorsitzende Herr Buntrock eröffnet die Mitgliederversammlung und begrüßt 
die Gäste. Er stellt die Tagesordnung vor. TOP4 wird ergänzt um „Bericht des 
Vorstandes“, dies wird einstimmig angenommen.  

   
TOP   1 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 

Herr Buntrock stellt fest, dass die Einladung vom 22. März zum 22. April 2010 
satzungs- und fristgemäß erfolgte. 

 

TOP   2 Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Bei einer Mitgliederzahl von 23 Personen ist nach der Satzung eine Anzahl von  
8 Mitgliedern (1/3) zur Beschlussfähigkeit erforderlich.  
Laut Anwesenheitsliste sind 12 Mitglieder (+1verspätetes)und 2 Gäste anwe-
send.  Damit ist die Mitgliederversammlung beschlussfähig.  
Für diese Sitzung hatten sich entschuldigt: Annette Deutzer, Lothar und Marion 
Köhler, Alexander Nitschke, Heike Haupt, Manfred Liebich und Irmgard Hellmich 

 
TOP   3 Wahl des Versammlungsleiters 
  Herr Goerke übernimmt die Versammlungsleitung unter Zustimmung der  
  anwesenden Mitglieder. 
 
TOP  4  Bericht des Vorstandes  

Herr Buntrock trägt den Bericht des Vorstandes vor. Er liegt in schriftlicher Form 
vor und kann nachträglich eingesehen werden. 
 

Herr Beyer informiert über die Aktivitäten des Arbeitskreises Cochabamba der 
Kirchengemeinde im Prenzlauer Berg, der seit 23 Jahren tätig ist. Der Bericht 
wird mit Bildtafeln anschaulich unterlegt. 
 

Frau Köhler, die sich auf einer Urlaubsreise befindet, hat den Bericht über ihre 
Arbeit schriftlich hinterlegt dazu einen Brief an die MV. 

 

 Es erfolgt im Weiteren ein Austausch über den Bericht des Vorstandes, ergän-
zend wird vorgeschlagen, ein Seminar mit Sinti und Roma durchzuführen und im 
Ökumenischen Bibelgespräch der im Bericht erwähnten hingerichteten Juden zu 
gedenken. Die Schwierigkeiten in Bezug der Abrechnung der Indienfahrt der TOS 
werden erfragt und ein Dank an das ÖF für die Unterstützung der IKT ausge-
sprochen.  
 

TOP 5  Finanzbericht und Jahresrechnung mit Aussprache 
Der Kassenprüfer, Herr Bernward Müller, trägt den Prüfbericht für das Rech-
nungsjahr 2009 vor.   

 Der Kassenbestand betrug am 01.01.2009:                     5212,55 €  
  

 davon Barkasse           84,91 €  
 Girokonto Nr. 782017 ( EDG)                    79,57 € 
 Unterkonto Nr. 1 782017 (EDG)                 0,00 € 
 Sparkonto Nr. 545 782017 (EDG)             5048,07 € 
  
 Am 31.12.2009 betrug der Bestand:   3184,68 €  
  

 davon Barkasse          20,30 €  
 Girokonto Nr. 782017 (EDG)    164,38 € 
 Unterkonto Nr. 1 782017 (EDG)           0,00 €  
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 Sparkonto Nr. 545 782017 (EDG)            3000,00 € 
  

Der Kassenprüfer stellt fest, dass es bei der Prüfung der Jahresrechnung 2009 
keine Beanstandungen gegeben hat und beantragt, dem Vorstand und der Kas-
senführerin für das Rechnungsjahr 2009 Entlastung zu erteilen. 

 

TOP 6  Entlastungen des Vorstandes und der Kassenführerin 
  Der Versammlungsleiter ruft zur Abstimmung des vorgenannten Antrages auf. 

Die Abstimmung ergibt 9 Ja-Stimmen und 3 Enthaltungen.  Damit ist dem Vor-
stand und der Kassenführerin für das Rechnungsjahr 2009 Entlastung  erteilt. 

 

TOP 7  Wahl des Vorstandes 
Die bisherigen Vorstandsmitglieder, Buntrock, Küstermann und Pietz erklären 
sich bereit, erneut – aber nur für 1 Jahr -  zu kandidieren. Darüber hinaus sind 
Herr Roman Bansen und Frau Jutta Nitschke bereit, für 1 Jahr im Vorstand zu 
arbeiten. Der Wahlleiter fragt die Kandidaten noch einmal ausdrücklich nach ihrer 
Bereitschaft  zur Kandidatur.  Dies wird von allen bestätigt. Herr Goerke ruft zur 
Abstimmung auf: 
Zunächst ruft der Wahlleiter zur Wahl des/der Vorsitzenden auf.                                     
Vorgeschlagen wird   Herr Buntrock, der zur Kandidatur bereit ist. 
Die Abstimmung ergibt: 11   Ja-Stimmen  und 1 Enthaltung 
Damit ist Herr Buntrock als Vorsitzender gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
Der Wahlleiter ruft zur Wahl des/der stellvertretenden Vorsitzenden auf.      
Vorgeschlagen wird Frau Küstermann, die zur Kandidatur bereit ist. 
Die Abstimmung ergibt: 11    Ja-Stimmen 1 Enthaltung. 
Damit ist Frau Küstermann als stellvertretende Vorsitzende gewählt.   
Sie nimmt die Wahl an. 
Herr Bansen: 11Ja-Stimmen, 1 Enthaltung,      
Frau Nitschke: 11 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung,      

 Herr Pietz: 11 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung, 
Auf Nachfrage des Wahlleiters nehmen die Gewählten die Wahl an. Damit sind 
die Vorstandsmitglieder gewählt. 

  
TOP 8  Verschiedenes 

Herr Pietz berichtet über die Tätigkeit des Migrantenbeirates, in erster Linie über 
die Aktivitäten im Zusammenhang mit Abschiebungen.  
Herr Bansen fragt nach der Weiterarbeit des ÖF und weist auf die in der Satzung 
benannten Aufgabenbereiche hin.  
Herr Keller schlägt neue Perspektiven und damit verbundene Satzungsänderun-
gen vor. 
Herr Buntrock fragt: Wer braucht / ge-braucht das ÖF? 
Herr Göbel bittet um Mitarbeit bei größeren Veranstaltungen und deutliche Dar-
stellung z.B. Mitteilung der anstehenden Termine (per Mail) 
Die Mitglieder beraten über Möglichkeiten, neue Mitglieder zu werben. 
Herr Goerke hält dankbar Rückblick auf die geleistete Arbeit. 
Herr Pietz informiert über seine bevorstehende Reise ins „Integrationshaus“ nach 
Innsbruck.  
Frau Dr. Dang weist im Zusammenhang auf die o.g. Frage darauf hin, dass die 
atheistischen Marzahner das ÖF als vertrauensvollen Ansprechpartner im Stadt-
bezirk brauchen. 
Der neue Vorstand wird von Herrn Goerke aufgefordert, die künftige Arbeit des 
ÖF ergebnisoffen zu beraten.  

   
Ende der 26. Mitgliederversammlung um  21.10 Uhr. 
 

Für das Protokoll:     Vorsitzender: 
 
K.Küstermann      E.G.Buntrock 

 


